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2024 verging so geschwind, 2024 verging so geschwind, 
ein 

2024 verging so geschwind, 2024 verging so geschwind, 
ein ein neues Jahr beginnt. ein ein neues Jahr beginnt. neues Jahr beginnt. 

Beim Rückblick kann man 
neues Jahr beginnt. neues Jahr beginnt. 

Beim Rückblick kann man Beim Rückblick kann man lachen, staunenBeim Rückblick kann man 
oder 

Beim Rückblick kann man Beim Rückblick kann man lachen, staunenlachen, staunenBeim Rückblick kann man 
oder oder manchmal vielleicht auch raunen.oder oder manchmal vielleicht auch raunen.manchmal vielleicht auch raunen.

Aber nun freuen wir uns gemeinsam auf das neue Jahr, Aber nun freuen wir uns gemeinsam auf das neue Jahr, 
es wird spannend

Aber nun freuen wir uns gemeinsam auf das neue Jahr, 
es wird spannendes wird spannend-

Aber nun freuen wir uns gemeinsam auf das neue Jahr, Aber nun freuen wir uns gemeinsam auf das neue Jahr, Aber nun freuen wir uns gemeinsam auf das neue Jahr, 
- so viel ist schon mal klar!es wird spannendes wird spannend so viel ist schon mal klar!so viel ist schon mal klar!

Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, 
versucht

Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, 
versuchtversucht´

Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, 
versuchtversucht´s einfach mal mit einem kleinen 

Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, Und wenn die Gedanken manchmal schwächeln, 
s einfach mal mit einem kleinen s einfach mal mit einem kleinen Lächeln.versuchtversuchtversucht s einfach mal mit einem kleinen s einfach mal mit einem kleinen s einfach mal mit einem kleinen 

Gesundheit, Glück und 
s einfach mal mit einem kleinen s einfach mal mit einem kleinen Lächeln.Lächeln.s einfach mal mit einem kleinen 

Gesundheit, Glück und Gesundheit, Glück und LebensfreudeGesundheit, Glück und 
das 

Gesundheit, Glück und Gesundheit, Glück und LebensfreudeLebensfreudeGesundheit, Glück und 
das das wünschen wir für alle 

LebensfreudeLebensfreude
wünschen wir für alle wünschen wir für alle Leute.Leute.

S.K.
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Herzlich willkommen 
zum   

Tag der offenen Tür 



Freitag, 3. Januar 2025 Seite 3

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Weischlitz über  

das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die  

Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 

am 23. Februar 2025
1.	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahl-

bezirke der Gemeinde Weischlitz wird in der Zeit vom  
3. Februar 2025 bis 7. Februar 2025
während der allgemeinen Öffnungszeiten	
Dienstag		  von 9:00 bis 12:00 Uhr und
			   von 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag		  von 9:00 bis 12:00 Uhr und
			   von 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag		  von 9:00 bis 12:00 Uhr

	 in der Gemeindeverwaltung Weischlitz, Einwohnermel-
deamt, Rathaus Zimmer A 1.03, Am Alten Gut 3 in 08538 
Weischlitz für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

	 Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.	
	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen ist oder einen Wahlschein hat.	
2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-

dig hält, kann in der Zeit vom 3. Februar 2025 bis 7. Febru-
ar 2025, spätestens am 7. Februar 2025 bis 12:00 Uhr bei 
der Gemeindeverwaltung Weischlitz, Einwohnermeldeamt, 
Rathaus Zimmer A 1.03, Am Alten Gut 3 in 08538 Wei-
schlitz Einspruch einlegen.	

	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 2. Februar 2025 eine 
Wahlbenachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 165 - Vogtlandkreis durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,	
a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 18 Absatz 1 Bundeswahlordnung (bis zum  
2. Februar 2025) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 Bundeswahlord-
nung (bis zum 7. Februar 2025) versäumt hat,

b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Ab-
satz 1 Bundeswahlordnung entstanden ist,

c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025,  
15:00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Weischlitz, Ein-
wohnermeldeamt, Rathaus Zimmer A 1.03, Am Alten Gut 3 
in 08538 Weischlitz mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden. In elektronischer Form ist dies unter 
ewma@weischlitz.de mit Angabe von Familienname, Vor-
name, Anschrift und Geburtsdatum oder Wählerverzeich-
nisnummer möglich.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden.	

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verlo-
ren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.	

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr stellen.	

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.	

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte	
•	 einen amtlichen weißen Stimmzettel des Wahlkreises 

165,
•	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
•	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahl-

brief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-
umschlag und

•	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 

für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.	

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getrof-
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

Informationen der Gemeinde

Rufnummern im  
Rathaus Weischlitz

Vorwahl		 037436
Zentrale		 917-0
Fax		  91717
E-Mail: Gemeinde@weischlitz.de

Besuchszeiten Rathaus Weischlitz
Gemeindekasse, Gewerbeamt, Bauamt, Einwohnermeldeamt, 
Standesamt, Ordnungsamt
dienstags und donnerstags� von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
dienstags	�  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags	�  von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags	�  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeit Friedensrichter
jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
WO? Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18 in 
08539 Rosenbach/Vogtl., OT Mehltheuer
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0

fenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.	

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.	

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

Weischlitz, den 17.12.2024

Steffen Raab
Bürgermeister

Termin öffentliche Sitzung Bauausschuss
Montag, 20.01.2025 um 18.00 Uhr im Beratungsraum 

(Anbau)

Termin öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Weischlitz

Montag, 20.01.2025 um 19.00 Uhr in der Südscheune

(Unter Vorbehalt - Bitte Aushänge beachten!)

Hinweis der Redaktion
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblat-
tes ist Mittwoch, 22.01.2025.

Bitte alle Beiträge bis zu diesem Termin per E-Mail 
senden an amtsblatt@weischlitz.de (bitte beachten: Emp-
fang bis 10 MB Größe) oder in der Gemeindeverwaltung 
Weischlitz abgeben.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffent-
lichungen gilt die zz. gültige Anzeigenpreisliste.

Nächster Erscheinungstermin: 07.02.2025

Veröffentlichungen im Amtsblatt
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
in der nachfolgenden Übersicht erhalten Sie Kenntnis über die 
Redaktionsdaten für unser Amtsblatt 2025. Wenn Sie Veröf-
fentlichungen tätigen möchten, so können Sie Ihre Beiträge 
gerne per E-Mail zu uns senden.
Wenn Sie Auskünfte und Beratung zu Ihren Texten und 
Anzeigen wünschen, so wenden Sie sich bitte an:
Frau Corinna Kratzsch
E-Mail: amtsblatt@weischlitz.de
Kontaktdaten:
Gemeindeverwaltung Weischlitz
Am Alten Gut 3
08538 Weischlitz
Telefon: 037436 917-60
Fax: 037436 91717

Redaktionsdaten Amtsblatt 2025
Bitte den jeweiligen Redaktionsschluss beachten!

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-
termin

KW

Januar 10.12.2024 / Di. 03.01.2025 01
Februar 22.01.2025 / Mi. 07.02.2025 06
März 19.02.2025 / Mi. 07.03.2025 10
April 19.03.2025 / Mi. 04.04.2025 14
Mai 11.04.2025 / Frei. 02.05.2025 18
Juni 20.05.2025 / Di. 06.06.2025 23
Juli 18.06.2025 / Mi. 04.07.2025 27
August 16.07.2025 / Mi. 01.08.2025 31
September 20.08.2025 / Mi. 05.09.2025 36
Oktober 16.09.2025 / Di. 02.10.2025 40
November 21.10.2025 / Di. 07.11.2025 45
Dezember 18.11.2025 / Di. 05.12.2025 49
Januar 2026 10.12.2025 / Mi. 02.01.2026 01/26

Änderungen vorbehalten.

Die Redaktion

Gemeinde Weischlitz Bilanz 2024
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Weischlitz,
das Jahr 2024 ist schon wieder Geschichte. Erlauben Sie mir 
wieder einen kurzen Rückblick auf die Ereignisse in der Ge-
meinde Weischlitz.
2024 sind wir erneut von Naturkatastrophen verschont geblie-
ben. Es war ein Jahr, welches politisch von den Landtags- und 
Kommunalwahlen geprägt war. Die neu gewählten Ortschafts- 
und Gemeinderäte haben Ihre Arbeit aufgenommen.
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FUNDSACHEN
Folgende Fundsachen können im Gewerbeamt (Fundbü-
ro) der Gemeindeverwaltung Weischlitz, Am Alten Gut 3, 
08538 Weischlitz, Telefon 037436 / 917 64 abgeholt wer-
den:
•	 Solar-Powerbank
•	 Damenbrille, Kunststoffgestell
•	 Schlüsselbund mit vier Schlüsseln
•	 Autoschlüssel
•	 Fahrrad, dunkelblau

Die Gemeinde Weischlitz ist verpflichtet Fundsachen min-
destens sechs Monate lang aufzubewahren. Danach wird 
die Fundsache an den Finder herausgegeben, sofern dies 
geltend gemacht wurde. Fundsachen, die nach Ablauf von 
sechs Monaten an keinen Empfangsberechtigten herausge-
geben worden sind und an denen keine Fundrechte geltend 
gemacht wurden, werden versteigert, gespendet oder ver-
nichtet.

Information über den geplanten 
Transport von Hilfsmitteln zur  

Errichtung einer  
Höchstspannungskabelanlage  

gemäß § 48a des  
Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) 

für das Projekt SuedOstLink  
(Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG 

Vorhaben 5 u. 5a) in Weischlitz
A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Lei-
tung zur Höchstspannungs-Gleichstrom-Über-
tragung (HGÜ). Sie verbindet den Netzverknüpfungspunkt 
Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem Netzverknüpfungspunkt 
Isar bei Landshut. Vorhabenträger für den nördlichen Teil des 
Projekts ist die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden 
„50Hertz“).
Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplange-
setz (BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und 
Nr. 5a.
Vorhaben Nr. 5 befindet sich seit Frühjahr 2020 mit allen 
Abschnitten im formellen Genehmigungsverfahren, der soge-
nannten Planfeststellung. Die Anträge auf Durchführung der 
Planfeststellungsverfahren für Vorhaben Nr. 5a wurden zwi-
schen Frühjahr und Sommer 2021 bei der Bundesnetzagen-
tur eingereicht. Der Planfeststellungsbeschluss für Abschnitt 
B des SuedOstLinks wird voraussichtlich im Dezember 2024 
durch die Bundesnetzagentur als zuständige Genehmigungsbe-
hörde gefasst.
Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink finden Sie auf un-
seren Internetseiten unter www.50hertz.com/suedostlink

B. Baudurchführung
Im Rahmen der Bauaktivitäten für die Vorhaben 5 und 5a ist 
der Transport von Hilfsmitteln für die Errichtung des Strom-
netzes erforderlich. 50Hertz kündigt mit dieser Anzeige an, die 
in Anlage 1 aufgeführten Flächen selbst oder durch beauftragte 
Unternehmen für den Transport von Hilfsmitteln für die Er-
richtung von Stromnetzen in Anspruch zu nehmen.

Trotz schwieriger Kostenentwicklung konnten wir auch in 
2024 wieder eine Menge in unserer Gemeinde umsetzen. Über 
drei Millionen Euro wurden im Gemeindegebiet investiert. 
Das entspricht dem Vorjahreswert.
In die Gemeindestraßen, Gehwege und Brücken wurden über 
769 T€ investiert, die größte Maßnahme waren die Gehwege 
und Gemeindestraßen im Ort Mißlareuth, die allein 520 T€ 
beansprucht haben.
Für 812 T€ wurden in Dröda, Weischlitz und Heinersgrün 
Schäden aus dem Starkregenereignis 2021 repariert. In dem 
am stärksten betroffenen Ort Ruderitz wurde ebenfalls durch 
den Landkreis mit der Beseitigung der Schäden begonnen.
In die Straßenbeleuchtung der Gemeinde wurden 121,5 T€ inves-
tiert, ein Großteil hier ebenfalls in der Ortslage von Mißlareuth.
Für Straßenvermessung und Gewässerunterhaltung wurden 
111,3 T€ benötigt. In den Gebäuden der Gemeinde (Rathaus, 
Bürgerhäuser, Schulen und Kindergärten) konnten wir 230,5 
T€ verbauen. Dabei war es uns auch gelungen, zwei nicht er-
haltenswerte Gebäude in Reuth und Schwand mit einem ho-
hen Anteil von Fördermitteln abzureisen.
548,5 T€ flossen in die Fahrzeugtechnik der Feuerwehr und des 
Bauhofes. Einen großen Anteil mit 330 T€ ging in die Neuanschaf-
fung eines logistischen Gerätewagens der Feuerwehr. Mit diesem 
Wagen sind die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr in der Lage, 
auch über längere Strecken eine Löschwasserversorgung in unse-
rem großen aber oft sehr kleinteiligen Gemeindegebiet aufzubauen.
Für die EDV Ausstattung des Rathauses benötigten wir knapp 
100 T€, für die Digitalisierung unserer Schulen sogar 336 T€.
An dieser Stelle möchte ich mich wieder bei meinen Mitarbei-
tern in der Verwaltung, bei den Baufhofmitarbeitern und bei 
allen Firmen, Architekten und Planungsbüro`s bedanken, die 
alle einen Anteil an dieser geleisteten Arbeit haben und na-
türlich bei den Ortschaftsräten und dem Gemeinderat, welche 
letztlich die Entscheidungen für die Maßnahmen im Rahmen 
der Haushaltbeschlussfassung getroffen haben.
Auch für die Jahre 2025/2026 wollen wir im Januar einen geneh-
migungsfähigen Doppelhaushalt vorlegen. Die große Unbekannte 
bleiben hier die wirtschaftliche Entwicklung und die Kostenent-
wicklung in unserem Land. Wir müssen hier von einer deutli-
chen Verschlechterung in den nächsten Jahren ausgehen.
Um weiterhin überhaupt noch investieren zu können, werden 
wir um Kreditaufnahmen nicht herumkommen, was zu einer 
Verschlechterung der zuletzt historisch niedrigen Pro Kopfver-
schuldung von unter 400 € pro Einwohner führen wird.
Noch ein paar Informationen zu den Einwohnerzahlen. Die 
liegen aktuell bei 5.674, davon 2.844 männliche und 2.830 
weibliche Bürger. Die Zu- und Wegzüge sind wie in den Vor-
jahren fast gleichwertig, in 2024 sogar mit 23 im Plus.
Aber das dritte Jahr in Folge haben wir unter 30 Geburten, de-
nen 65 Sterbefälle gegenüberstehen. So haben wir in der Sum-
me zum Vorjahr wieder 15 Einwohner „verloren“.
In diesem Jahr hoffen wir, dass unsere Landespolitiker eine 
handlungsfähige Regierung und eine konstruktive Landespoli-
tik zu Stande bekommen.
Abzuwarten bleiben auch die Ergebnisse und die sich daraus 
ergebenden Machtverhältnisse bei der Bundestagswahl.
Allen ehrenamtlich Tätigen in den Feuerwehren, den Verei-
nen, den Ortschafts- und Gemeinderäten gilt unser Dank, dass 
wir im letzten Jahr wieder so viel erreichen konnten.
Trotz vieler negativer Vorzeichen in unserem Land, den vielen 
Konflikten weltweit wünsche ich uns auch weiterhin einen 
gewissen Grundoptimismus, die Wertschätzung des Vorhande-
nen sowie auch im neuen Jahr einen respekt- und verständnis-
vollen Umgang miteinander.

Steffen Raab
Bürgermeister
Gemeinde Weischlitz
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Anlage 1 Flurstücksliste (Baudurchführung)
Zeitraum der geplanten Inanspruchnahme: Januar 2025 – Juni 
2025

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück
Weischlitz Tobertitz 0 839/2

Vermietung/Verpachtung

VERMIETUNG

Die Gemeinde Weischlitz hat verschiedene 
Wohnungen zu vermieten

Die Inanspruchnahme der Flurstücke umfasst sowohl den 
Transport von Gerätetechnik als auch den Transport von 
Stückgut, in diesem Fall dem anfallenden Fällgut in Form von 
Rundholzstämmen. Hinzu kommen Transporte, die zur Ver-
sorgung der Baustelle dienen. Für die Ausführung der Fällar-
beiten sind Kettenbagger und Forwarder mit einem Einsatz-
gewicht mehr als 20 Tonnen Gesamtmasse vorgesehen. Die 
Durchführung der Transporte für Auf- und Abbau sämtlicher 
benötigter Betriebsmittel wird mit herkömmlichen Lastkraft-
wagen mit einer zulässigen Gesamtmaße von 40 Tonnen ver-
wirklicht. Transporte von mehr als 40 Tonnen sind einzig für 
die Einrichtung der Forsttechnik (Bagger und Forwarder) ge-
plant, hier wird eine Anzahl von ca. 4 Transporten erwartet.
Bei der Maßnahme wird explizit darauf geachtet, etwaige Be-
einträchtigungen der betroffenen Bewirtschaftung so gering wie 
möglich zu halten. 50Hertz ist gesetzlich dazu verpflichtet, nach 
dem letzten Transport einen dem ursprünglichen Zustand im 
Wesentlichen gleichartigen Zustand des Grundstücks herzustel-
len. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flur- und/oder Aufwuchs-
schäden kommen, werden dem Pächter/Nutzungsberechtigten 
die entstandenen Schäden durch 50Hertz in voller Höhe ersetzt. 
Sind Entschädigungen erforderlich, so richten sich diese nach 
den aktuellen Entschädigungsrichtsätzen der Landesbauernver-
bände. Weitergehende gesetzliche Ansprüche bleiben unberührt.

Zeitraum
Die Durchführung der Transportmaßnahmen beginnt voraus-
sichtlich ab Januar 2025 und die Maßnahmen enden spätes-
tens im Juni 2025. Der zeitliche Ablauf hängt dabei von äuße-
ren Umständen ab, zum Beispiel von örtlichen Gegebenheiten 
sowie den Boden- und Witterungsverhältnissen.

Beauftragte Firmen
Die Baudurchführung erfolgt durch die 50Hertz beauftragten 
Firma Grünland GmbH. Vermessungsarbeiten werden durch 
TRIGIS GeoServices GmbH baubegleitend durchgeführt. Än-
derungen bei den ausführenden Firmen bleiben ausdrücklich 
vorbehalten.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung des Transportes über das/
die betroffene/n Grundstück/e folgt unmittelbar aus § 48a in 
Verbindung mit § 44 EnWG, ohne dass es insoweit Mitwir-
kungshandlungen oder einer Zustimmung des Eigentümers, 
bzw. des sonstigen Nutzungsberechtigten bedarf.
Wir weisen darauf hin, dass Sie gesetzlich zur Duldung der 
Inanspruchnahme der Teilflächen bei Transporten im Zusam-
menhang mit der Errichtung von Stromnetzen verpflichtet 
sind. Die Duldungspflicht erstreckt sich auch auf die Ertüchti-
gung des Grundstücks für die Überfahrt und Überschwenkung. 
Im Falle der Verweigerung der Duldung, kann auf Antrag von 
50Hertz die zuständige Enteignungsbehörde die Duldung der 
Transporte anordnen deren Vollstreckung - soweit erforderlich 
- zwangsweise gegen Sie durchgesetzt werden kann. Voraus-
setzung der Duldungspflicht ist, dass der Vorhabenträger die 
beabsichtigte Inanspruchnahme des Grundstücks für Trans-
porte dem Eigentümer oder sonstigen Nutzungsberechtigten 
mindestens zwei Wochen vor dem vorgesehenen Zeitpunkt be-
kannt gibt. Dieser Vorabankündigungspflicht der Inanspruch-
nahme des Grundstücks für Transporte kommt 50Hertz mit 
dieser öffentlichen Bekanntmachung nach.
Mit Ablauf einer Zwei-Wochen-Frist sind Eigentümer und 
sonstige Betroffene gesetzlich verpflichtet, die angekündigte 
Inanspruchnahme des Grundstücks für Transporte zu dulden.

D. Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen
Für Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Ansprechpartner ist Axel Happe, T: +49 (0)30 5150-3414,  
E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com.

GEILSDORF
Schäfereiweg 1
-	 1-Raum-Wohnung 1. OG, 19 m²
	 Kaltmiete 78,78 €, Betriebskosten-VZ: 50,00 €
	 Gesamtmiete: 128,78 €
	 Verfügbar: ab sofort

TOBERTITZ
Am Thossener Berg 1
-	 3-Raum-Wohnung 2. OG, 97 m² f. 436,50 € zzgl. Ne-

benkosten,
	 Verfügbar: ab sofort
	 (jeweils mit Nachtspeicherheizung, Keller- und Boden-

anteil)

Ansprechpartner:
Immobilienservice Plauen GmbH,
Frau Schaarschmidt, Tel. 037436 2275
und Frau Graf, Tel. 03741 210531

Informationen der Feuerwehren 
und Vereine

Nur wer sich auf den Weg macht, 
wird neues Land entdecken …

Mit dieser Aufmunterung zum neuen Jahr möchten wir allen 
Lesern, unseren Mitgliedern und Unterstützern ein erfolgrei-
ches Jahr mit vielen guten Ideen und Erfahrungen wünschen, 
die uns auf unserem Weg für eine positive Gestaltung unserer 
Heimat zu wirken weiterbringen.
Über neue Wege lässt sich auch gleich zum Jahresanfang be-
richten.
Nach 15 Jahren Kampf (ein anderes Wort fällt mir dafür leider 
nicht ein) wurde zum Jahresende 2024 die nach FSGV-Norm 
durchgeführte Beschilderung des Europäischen Fernradweges 
Nr. 13 Iron Curtain Trail abgeschlossen. Zur Erinnerung: Der 
ICT ist der Internationale Fernradweg am Eisernen Vorhang 
entlang, der ehemals die zwei Gesellschaftssysteme in Ost und 
West teilte. In den nächsten zwei Jahren ist vorgesehen, diesen 
Radweg durch Informationstafeln und Erlebniselemente, die 
das Geschehen dort darstellen und bewahren sollen, aufzuwer-
ten.
Ebenfalls einen neuen Weg schlägt die Mittelmühle in Ober-
koskau ein. Dort wurde ein Förderverein Kultur- & Heimat-
verein Mittelmühle e.V. gegründet, welcher das kulturelle An-
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Schule und Kindergarten

Grundschule Weischlitz

Geschichten sind überall –  
man muss sie nur erkennen!

Dieses Motto versuchen die Schüler der 4. Klasse der GS Wei-
schlitz umzusetzen. Unter Anleitung der Schriftstellerin Clau-
dia Puhlfürst schreibt jedes Kind eine eigene Geschichte.
Diese werden von Claudia Puhlfürst bearbeitet und mit den 
Skizzen und Zeichnungen der Schüler in einem Buch zusam-
mengefasst.

Alle Kinder erhalten zum Abschluss des Projektes ein Exemplar.
Wir danken Claudia Puhlfürst für ihre geduldige und liebevolle 
Betreuung während des Projektes.

Die Schüler der Klasse 4

Grundschule Burgstein

Grundschule Burgstein siegt beim 
Bereichsfinale Leichtathletik

Oelsnitz, 6. November 2024 – Ein aufregender Tag für die 
Kinder der Grundschule Burgstein. Bei den diesjährigen Be-
reichsmeisterschaften in der Leichtathletik sicherte sich unser 
Team den ersten Platz und setzte sich damit gegen insgesamt 
acht andere Schulen durch. Die Veranstaltung, die in Oelsnitz 
stattfand, bot unseren Sportlern die Möglichkeit, ihr Können 
in verschiedenen Staffelwettkämpfen und einem spannenden 
Wissensquiz unter Beweis zu stellen.
Unsere Schülerinnen und Schüler zeigten nicht nur sportli-
ches Talent, sondern auch Teamgeist und Fairness. Es blieb 
spannend bis zum Schluss. Erst der letzte Lauf entschied über 
den Gesamtsieg. „Es war anstrengend, aber auch sehr lustig 
und toll“, jubelten die Kinder.

gebot dort vervielfältigen und verstetigen will. Damit erhöht 
sich auch unsere Lebensqualität im ländlichen Raum, und wir 
können es gar nicht groß genug einschätzen, was dort auf die 
Beine gestellt wird. Für die damit einhergehende Aufwertung 
unseres touristischen Angebotes der Region sind wir sehr 
dankbar.
Ebenfalls einen neuen Weg schlägt die Leiterin der Drachen-
höhle Syrau Heidrun Bauer ein. Sie wechselt zum Jahresbe-
ginn in den (Un)ruhestand. Über 30 Jahre war sie das Gesicht 
der Drachenhöhle und der Windmühle in Syrau. Aus einem 
ganz anderen Beruf kommend, hat sie nach einer Umschulung 
zur Reiseverkehrskauffrau die Geschicke der Höhle/Wind-
mühle in die Hände genommen und die Einrichtungen zu dem 
gemacht, die sie heute sind. Ihrem Finanzgeschick und auch 
einigem Verzicht aller Mitarbeiter in Sachen Lohn ist es zu 
verdanken, dass diese Sehenswürdigkeiten noch selbstständig 
sind und ohne Zuwendungen der Kommune auskommen. Mei-
nes Wissens nach gibt es das für kulturelle Einrichtungen im 
ganzen Freistaat nirgendswo. Sie hatte auch einiges auszuste-
hen, war sie doch als „eene Fremme“ – aus Fasendorf(!) in die 
Syrauer Höhle gekommen … Wer mit ehrlichen Herzen und 
offenen Augen durch Höhle, Park und Windmühle geht und 
sich zurückerinnern kann, wird sehen, dass diese Vorbehalte 
völlig unbegründet waren.
Nun rückt die jüngere Generation nach und mit Manuela 
Schindler nimmt eine die Geschicke des Eigenbetriebes in die 
Hand, die den „Laden“ schon über 10 Jahre kennt. Wir wün-
schen von dieser Stelle beiden alles Gute für den Weg, der nun 
vor ihnen liegt.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Die Landrätin, Therese Langhof-Thomas,
bekannt aus den Plauener Medien, beehrt
uns in unserer Alten Pfarr in Kloschwitz.
In den Wirren der Zeit spießt die Landrätin die
alltäglichen Befindlichkeiten gekonnt auf.
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen,
unterhaltsamen Abend.

Heimatverein Kloschwitz e.V.
Kontakt:
E-Mail: heimatverein.kloschwitz@gmx.de
Tel.: 0177 5897 964 Romy Dietel

Resi 
Die Landrätin
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Wir freuen uns im neuen Jahr auf viele weitere Feste und Ver-
anstaltungen mit den Kindern, Eltern und Großeltern.

Kita „Lindwürmchen“ Kürbitz

Schau dich um!  
Unser  

Umweltprojekt
Als wir neulich auf dem Weg zu unserem Spielwald waren, 
fanden unsere „Lindwürmchen“ plötzlich ganz viel Müll! Lee-
re Flaschen, Papier, Scherben lagen im Wald verstreut. Wer 
macht sowas nur?!
Alle waren sehr empört, denn in unserem Spielwald ist es sonst 
immer wunderschön. Zurück im Kindergarten haben wir uns 
gezielt mit dem Thema Umweltschutz auseinandergesetzt. Ge-
meinsam berieten wir, was wir als Kindergruppe tun könnten. 
Die Kinder brachten viele tolle Ideen ein. Wir wollten selbst 
aktiv werden und die Ordnung im Wald wieder herstellen.

Mit der Unterstützung unserer Eltern starteten wir unsere 
„Sauber-Aktion“. Ausgerüstet mit Warnwesten, Handschuhen, 
Eimer und Greifern suchten unsere „Umweltfüchse“ im Wald 
nach Müll. Unsere 
Ausbeute war be-
achtlich! Alles auf 
einem Haufen be-
trachtet, staunten 
wir, wie viele Dinge 
achtlos in den Wald 
geworfen werden.
Nun setzten wir uns 
intensiv mit dem 
Thema auseinander. 
Wir lernten, welche 
Abfallarten es gibt 
und was in welche 

Alle sind stolz auf die erbrachten Leistungen und freuen sich 
auf die nächste Herausforderung. Am 15. Januar 2025 wird die 
Grundschule Burgstein am Regionalfinale in Fraureuth teil-
nehmen. Dort will die Mannschaft wiederum ihr Bestes geben 
und hofft auf einen weiteren Erfolg.

Kita „Burgsteingeister“ 
Großzöbern

Jahresausklang mit viel „Schnee“
Am 06.12.2024 bescherte uns nicht nur der Nikolaus mit sei-
nen Geschenken Freude, sondern es fand auch das alljährliche 
Weihnachtsfest statt, zu dem zahlreiche Kinder, Eltern und 
Großeltern der Kita „Burgsteingeister“ erschienen.
In jedem Gruppenraum warteten auf die kleinen und großen 
Besucher besondere Mitmachaktionen: Beim Schattentheater 
konnten sie ihre eigene Wintergeschichte erfinden und spie-
len, in der Weihnachtsbäckerei entstanden zuckersüße But-
terkekshäuschen, und die Kinder konnten aus einem Kamin 
Geschenke angeln.

Doch etwas hat zu unserem Fest gefehlt! Wo ist der Schnee? 
Auch ein Auftritt der Mäuse, Igel und Füchse als hüpfende und 
tanzende Schneeflocken konnten keinen Schneefall hervorru-
fen. Kurzerhand wurde ein Pool mit viel „Schnee“ aufgestellt, 
und die Schneeballschlacht konnte beginnen.
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Emails:	 kg.vogtland-stjakobus@evlks.de
	 friedhof.vogtland-stjakobus@evlks.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag, 8 –15 Uhr sowie nach Vereinbarung

Kirchgemeinden 
Reuth und  
Mißlareuth

im Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland
08538 Weischlitz OT Reuth, Tel.: 037435-5343
Büro und Pfarrerin Stepper: Wallstr. 6,

www.Kirche-Reuth.de � www.Kirche-Misslareuth.de

Sonntag, den 12. Januar	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mißlareuth
Sonntag, den 19. Januar	
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Reuth
Sonntag, den 26. Januar	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mißlareuth
Sonntag, den 2. Februar	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Reuth
Sonntag, den 16. Februar	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mißlareuth

Wir gratulieren

Wir wünschen ein angenehmes 
neues Lebensjahr, erfüllt von Glück, 

Gesundheit, Lebensfreude 
und Zufriedenheit.

Tonne gehört. Auch im Kindergarten trennen wir unseren 
Müll! Leere Flaschen und Gläser brachten wir in die dafür auf-
gestellten Container im Dorf. Doch wir lernten auch, dass man 
nicht gleich alles wegwerfen muss. Man kann auch reparieren, 
bauen und mit Wegwerfmaterialien basteln und neue schöne 
Dinge entstehen lassen.
Zum Abschluss unseres Projektes besuchten uns Herr und 
Frau Löckelt vom Naturschutzbund Sachsen und gaben uns 
Einblicke in den Umweltschutz. Sie staunten, wieviel unsere 
Kinder schon über das Thema wussten.
Als Dank für unsere Aufräum-Aktion im Wald, spendierten 
uns der Ortschaftsrat und die Feuerwehr von Kürbitz ein le-
ckeres Weihnachtsfrühstück. Vielen herzlichen Dank dafür! 
Danke auch an unsere lieben Eltern und Großeltern, die uns 
bei unseren Projekten immer tatkräftig unterstützen!

Liebe Grüße von den „Lindwürmchen“ aus Kürbitz

Kita „Tausendfuß“ Rodersdorf

Welch‘ ein tierisches Gegacker!
Bei den Rodersdorfer Tausendfüßern sind so viele Tiere zu Be-
such! Wir entdecken Hasen, Enten Hühner und Hähne.

Was fressen eigentlich Hasen und Enten? Und warum legen 
Hühner große, kleine, weiße, braune oder grüne Eier? Was hat 
denn das wieder mit den Ohren zu tun? Welche Seite ist eigent-
lich oben und welche unten oder doch eher vorn und hinten? 
Fragen über Fragen, die uns die Experten vom Kleintierzüch-
terverein alle erklären und beantworten. Mit viel Ruhe und 
Geduld dürfen wir die Hasen sogar beim Fressen beobachten. 
Was für ein spannender Vormittag!
Wir möchten uns ganz herzlich für den erlebnisreichen Tag 
beim Kleintierzüchterverein bedanken. Natürlich bedanken 
wir uns auch bei den großen und kleinen Tieren, die viel Ge-
duld mit uns hatten.

Eure Rodersdorfer Tausendfüßer und Erzieherinnen

Kirchliche Nachrichten

Ev.- Luth. Kirchgemeinde  
St. Jakobus im Vogtland

Unter www.st-jakobus-vogtland.de finden 
Sie unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
sowie alle aktuellen Informationen dazu.

UNSERE ANSCHRIFT:
Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Görnitzer Weg 8, 08606 Oelsnitz
Telefon: 037421 22929
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Interessantes und Wissenswertes

Veranstaltungskalender
Datum/Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
12.01., 15.00 Uhr Neujahrskonzert mit dem Eva Wetzel Trio Weißer Saal, Schloss Leubnitz
17.01., 20.12 Uhr Dehles Olé - Fasching in Dehles Milchwirtschaft Dehles
18.01., 20.12 Uhr Dehles Olé - Fasching in Dehles Milchwirtschaft Dehles
19.01. Winterwanderung nach

Seubtendorf mit Kaffeetrinken
Nähere Infos bei Uli Vieth
03664622568

25.01., 19.30 Uhr Ein unterhaltsamer Abend mit Landrätin, 
Therese Langhof-Thomas

Alte Pfarr in Kloschwitz

30.01., ab 10.00 Uhr Hofverkauf Rindfleisch Kantine Milchwirtschaft Dehles

KREIS- UND FAHRBIBLIOTHEK VOGTLAND
Kreisbibliothek:	 Tel. 03744 3646250
Bibliotheksbus:		 Tel. 0175 4351398

Unsere Rollende Bibliothek besucht alle 4 Wochen mehr als 
55 Ortschaften mit ca. 60 Haltestellen im gesamten Vogtland. 
An Bord sind über 7000 Medien aus dem Gesamtbestand von 
ca. 31.000 Medien der Kreis- und Fahrbibliothek Vogtland.

Wir bieten an: Bücher, Hörbücher, Zeitschiften, Filme 
und Tonis.

Jahresentgelt für 12 Monate
Lese- und Hörvergnügen:
Erwachsene		  10,00 €
Jugendliche bis 18 Jahre	   5,00 €
Kinder bis 13 Jahre	   2,50 €

Unser kostenfreies Angebot für Kindergärten und Grund-
schulen umfasst mehr als 30 thematische Medienkisten und 
Leseboxen.

Lust auf digitales Lesen?
In unserer Onlinebibliothek haben Sie ohne zusätzliche Kos-
ten Zugriff auf zahlreiche eBooks, eAudios, eMagazines und 
vieles mehr. Melden Sie sich einfach mit Ihren Zugangsdaten 
an und laden Sie die Medien auf Ihren eReader, Ihr Tablet oder 
Smartphone über die Onleihe App herunter.
Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular finden 
Sie auf unserer Webseite: www.kreisbibliothek-vogtland.de

Vogtland Kultur GmbH
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Info zur Schülerbeförderung:  
Schäden durch mutwillige  

Zerstörung und Verunreinigung –  
Konsequenzen und Maßnahmen

Pausa. Bei der Schülerbeförderung im Bereich 
der Oberschule Pausa, insbesondere in Rich-
tung Langenbach, Mühltroff, Kornbach und 
Schönberg, kam es im November 2024 zu meh-
reren Vorfällen, bei denen Busse beschädigt 
und stark verunreinigt wurden. Mindestens 
drei Omnibusse sind betroffen, deren Sitze zum Teil zerschnit-
ten oder mit Schmierereien, darunter auch verfassungswidrige 
und terroristische Symbole, versehen wurden. Darüber hinaus 
wurden Haltegriffe beschädigt und mehrere Busse durch Es-
sens- und Getränkereste verunreinigt.

�

Schülerbeförderung - Vandalismus in Bussen im Vogtland

Die Vorfälle stellen nicht nur eine erhebliche Sachbeschädi-
gung dar, sondern erfordern auch ein schnelles Handeln.
Die Vorfälle wurden am Montag, 2. Dezember 2024, bei ei-
nem kurzfristig angesetzten Treffen mit Eltern, Schülern, der 
Schulleitung und Bürgermeister Michael Pohl erörtert. Bei die-
sem Gespräch wurden die Vorfälle, die nicht nur Sachbeschä-
digungen, sondern auch Verunreinigungen und Beleidigungen 
beinhalteten, ausführlich besprochen. Die Geschäftsleitung 

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/3088



Freitag, 3. Januar 2025Seite 12

hin haben die Erzieher keine Mühen gescheut und seit Sep-
tember mit den Kindern fleißig geübt. Es hat sich auf jeden 
Fall gelohnt, denn die kleinen Schauspieler wurden mit einem 
riesigen Applaus belohnt. Als Dankeschön erhielt die Kinder-
tagesstätte eine Spende im Wert von 150 € mit der sicherlich 
etwas Schönes für alle angeschafft werden kann. Auch unser 
Bürgermeister hat sich die Zeit genommen dabei zu sein und 
hat ein paar Worte an die Gäste gerichtet.
Ein Herzliches Dankeschön geht auch in diesem Jahr wieder 
an alle Helfer und Ortschaftsräte aus Mißlareuth, Thossen, 
Tobertitz, Dehles, Reinhardtswalde und Reuth sowie den SV 
Reuth und die SG Tobertitz, die diesen Nachmittag erst mög-
lich gemacht haben. Außerdem möchten wir uns für den schö-
nen Weihnachtsbaum, bei der Bäckerei Baumann für den wie 
immer leckeren Stollen, bei David Nagler für die musikalische 
Unterstützung, beim Globus Weischlitz für die Spende und 
nicht zuletzt bei unseren Senioren für deren großzügige Spen-
den bedanken.
Es war schön, dass Sie alle nach Reuth gekommen sind und hof-
fentlich einen schönen Nachmittag miteinander verbracht haben.
Nun wünschen wir Ihnen für das neue Jahr alles Gute, auf 
dass wir uns alle gesund wiedersehen.

Eure Ortschaftsräte

�

� Foto: Zweckverband 
� Öffentlicher 
�Personennahverkehr Vogtland

hat bereits Anzeige gegen Un-
bekannt erstattet und einen 
mutmaßlichen Tatverdächti-
gen (oder Mittäter) der Polizei 
benannt.
„Die mutwillige Zerstörung 
und Verunreinigung der Busse 
hat uns erschüttert. Besonders 
besorgniserregend sind die ver-
fassungswidrigen Symbole, die 
in den Fahrzeugen hinterlas-
sen wurden. Diese Taten ma-
chen eine sofortige Reaktion 
notwendig, und wir sind dank-
bar, dass wir mit der Schullei-
tung, den Eltern, den Schülern 
und Bürgermeister Michael 
Pohl so schnell zusammen-
kommen konnten, um über die 
möglichen Konsequenzen zu 
sprechen“, erklärt Thomas Schwui, Geschäftsführer der Plau-
ener Omnibusbetrieb GmbH. „Wir möchten auch betonen, 
dass wir als Unternehmen in enger Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Behörden und der Polizei alles tun, um die Täter 
zu identifizieren.“
„Es ist erschreckend, dass solche Taten in unserer Region statt-
finden. Der finanzielle Schaden für die betroffenen Verkehrs-
unternehmen ist erheblich. Der Zweckverband Öffentlicher 
Personennahverkehr Vogtland (ZVV) wird im Rahmen seiner 
Satzung über die Schülerbeförderung weitere Maßnahmen 
prüfen. Es kann der Beförderungsanspruch entzogen werden, 
wenn Schüler das Fahrzeug beschädigen. In der Praxis bedeu-
tet dies, dass das BildungsTicket eingezogen und somit der 
Ausschluss aus der Schülerbeförderung vollzogen wird“, so 
Michael Barth, Geschäftsführer des ZVV.
Der verursachte Schaden wird auf etwa 10.000 Euro geschätzt.
Die Verantwortlichen der betroffenen Transportunternehmen 
und die örtlichen Behörden werden weiterhin eng zusammen-
arbeiten, um die Ermittlungen voranzutreiben und die Schä-
den schnellstmöglich zu beheben.

Rückfragen bitte an:
Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr Vogtland
c/o Verkehrsverbund Vogtland GmbH – Marketing, Medien- 
und Öffentlichkeitsarbeit
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 8302-140
E-Mail: marketing@VVVogtland.de

Nach Redaktionsschluss 
eingegangen

Rückblick Seniorenweihnachtsfeier 
in Reuth

Am 23.11.2024 läuteten wir mit der diesjährigen Senioren-
weihnachtsfeier in die Vorweihnachtszeit ein. Auch in diesem 
Jahr sind aus den umliegenden Orten viele Senioren unserer 
Einladung gefolgt und haben bei Kaffee, Stollen und Gebäck 
ein paar gemütliche und lustige Stunden verbracht. Das High-
light des Nachmittages war in diesem Jahr das Kindermusical 
„Hände frei zum Teilen“, das von Kindern unserer Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“ in Reuth aufgeführt wurde. Immer-

Amtsblatt der Gemeinde Weischlitz
Das Amtsblatt der Gemeinde Weischlitz mit den Ortsteilen erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Bürgermeister der Gemeinde Weischlitz, Herr Steffen Raab, Telefon: 037436 91760

-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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QUALITÄT, DIE SICH IN JEDEM 
DETAIL WIDERSPIEGELT.

Wir sind ein Meisterbetrieb.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

Mittendrin

Sachsen, Vogtland, Plauen – 
hier sind wir zuhause.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de

Hilfe in schweren Stunden

Friedhöfe sind Orte der Ruhe Anzeige

Friedhöfe bieten einen Raum zum Innehalten, hier kann man zur 
Ruhe kommen. Man ist umgeben von Grün, häufig gibt es einen 
alten Baumbestand, die Blätter rauschen im Wind und die Vögel 
zwitschern. Die Hektik und der Lärm der Außenwelt bleiben aus-
gesperrt. So kann die Seele zur Ruhe kommen.
Diese Oase der Stille hilft den Angehörigen der Verstorbenen in 
ihrer Trauer und macht ihnen den Schmerz etwas leichter. Je-
der kann spüren, dass die Eindrücke der Natur, die gedämpfte 
Atmosphäre und Spaziergänge durch das Grün heilsam wirken. 
Rituale wie das Ablegen von Blumen, das innere Zwiegespräch 
mit dem Verstorbenen oder das Pflanzen, Gießen und Pflegen 
des Grabes helfen Trauernden dabei, ihren Gefühlen Raum zu 
geben und so den Verlust zu verarbeiten.

Foto: Pixabay/Katja Just
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Diethard Anders

Pirk, im Dezember 2024

Die Spuren deiner Arbeit und deines Lebens werden für immer in unseren Herzen bleiben.
Du hast mit Hingabe und Weisheit gewirkt und deine Taten werden uns stets begleiten.

12.12.1954 – 6.12.2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wieviel Liebe, 
Freundschaft und Achtung ihm entgegen gebracht wurde.
Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlen.

In Liebe und Dankbarkeit
deine Sonja
Mario mit Familie
Christian mit Familie

Das was einen lieben Menschen 
unvergessen macht, sind seine Taten 
und die liebevollen Geschichten, die 
es von ihm gibt. 

Wir danken allen, 
die unserem Verstorbenen im Leben 
Freundschaft und Achtung schenkten, 
sich mit uns in stiller Trauer  
verbunden fühlten und  ihre  
Anteilnahme in so vielfältiger Weise  
zum Ausdruck brachten. 

Familie Dienel, Kraus und Kohn 

DANKE 

Wolfgang Dienel 
* 22.02.1939
 21.10.2024

Abschied nehmen

Ansprechpartner 
bei Grabgestaltung, Grabpflege Anzeige

Für viele Trauernden ist ein gepflegtes Grab ein wichtiger Ort, 
den sie in ihrem Trauerprozess immer wieder besuchen. Der 
Friedhofsgärtner ist bei der Umsetzung und der individuellen 
Gestaltung des Grabes der richtige Ansprechpartner. Kompe-
tent und mit viel Einfühlungsvermögen berät er Angehörige in 
allen Fragen rund um die Grabgestaltung, Grabpflege und Dau-
ergrabpflege.
Ob das provisorische Herrichten der Grabstätte nach der Beiset-
zung, das Gestalten der jahrzeitlichen Wechselbepflanzung, die 
regelmäßige Pflege der Gräber wie Jäten und Gießen oder die 
Dekoration des Grabes mit dauerhaften Gestecken und Schalen 
sowie Trauerfloristik, aber auch die Friedhofsrahmenpflege – bei 
all diesen Tätigkeiten sieht man den Friedhofsgärtner tagtäglich 
an seinem Arbeitsplatz auf dem Friedhof.
In den letzten Jahren hat sich das Berufsprofil des Friedhofsgärt-
ners stark weiterentwickelt. Die individuelle Beratung des Kunden 
auf dem Friedhof hat einen deutlich höheren Stellenwert bekom-
men. Das liegt unter anderem daran, dass sich die Friedhofskultur 
wandelt. Die Angebote an neuen Grabarten machen ein hohes Maß 
an professioneller Betreuung der Angehörigen nötig. Neue Bestat-
tungsmöglichkeiten wie Gärtnerbetreute Grabanlagen – beispiels-
weise Memoriam-Gärten oder NaturRuh-Anlagen –werden heute 
als würdevoller Ort der Erinnerung ausgewählt.
Die Herausforderung für den Fachmann liegt darin, für jeden 
Wunsch das passende Bestattungskonzept zu erstellen.
Der Kunde setzt berechtigtes Vertrauen in den Friedhofsgärtner, 
besonders, wenn er Verträge über eine Grabpflege für 25 und 
mehr Jahre abschließt und diese auch im Vorfeld bezahlt. Dank 
seiner kreativen und kompetenten Beratung steht der Friedhofs-
gärtner den Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite – und er nimmt 
sich stets Zeit für sie!
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Vom Auftrag in den Briefkasten
1. Verkauf
Durch unseren Medienberater 
oder den Verkaufsinnendienst 
werden die Anzeigen ver-
kauft. Zunächst erhalten die 
Kunden Angebote mit allen 
notwendigen Informationen 
(Preis, Erscheinungstermin, 
usw.). Alle Absprachen mit 
dem Kunden zur Gestaltung 
der Anzeige werden erfasst 
und anschließend als Auftrag 
in der Datenbank eingepflegt. 
Stetig kümmert sich der Ver-
kausinnendienst auch um die 
Kundenpflege.

2.  Anzeigensatz
Die erfassten Aufträge werden 
auf Vollständigkeit geprüft. 
Noch fehlende Angaben wer-
den mithilfe des Medienbe-
raters vervollständigt.  Erst 
jetzt kann das Team unserer 
Anzeigenabteilung die Kun-
denwünsche umsetzen. Die 
Richtigkeit der Anzeige ge-
währleisten sowohl unsere 
Korrekturleser*innen, als auch 
der Kunde selbst, denn auf 
Wunsch erhält dieser einen 
Korrekturabzug. Durch steti-
gen Kontakt zwischen Mitar-
beitern, Medienberatern und 
Kunden werden die jeweiligen 
Wünsche des Kunden umge-
setzt, deren Zufriedenheit an 
oberster Stelle steht.

3.  Textvor- 
bereitung

Die Grundlage für gute Redak-
tionsarbeit ist die enge und 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit den Verwaltungen. In 
dieser Abteilung kommt das 
Datenmaterial an und wird für 
die Umsetzung vorberietet. 
Außerdem werden Satz- und 
Gestaltungshinweise für wei-
tere Arbeitsschritte hinter-
legt. Die Verantwortung der 
Endkontrolle und der fertigen 
Textseiten auf Vollständigkeit, 
Rechtschreibung und Ge-
staltung liegt ebenfalls in der 
Redaktion. Auf Wunsch erhält 
auch die Verwaltung eine Kor-
rektur.

4. Umbruch
Unsere Mitarbeiter*innen des 
Gesamtumbruchs erstellen 
nun die vollständigen Seiten, 
wie sie später auch gedruckt 
werden. Entweder ist das 
Layout der Seiten vorgegeben 
oder unsere Mitarbeiter*innen 
dürfen selbst an die gestalteri-
sche Umsetzung der Seite ge-
hen. Das  eingegangene Ma-
terial aus der Textvorbereitung 
und die fertigen Anzeigen 
werden zu einem Gesamtbild 
verarbeitet. Auch hier erfolgt 
im Anschluss eine erneute 
Kontrolle.

5. Druck
Das Druckverfahren wird als 
Rollenoffsetdruck bezeichnet. 
Die fertige Druckplatte wird 
auf den Plattenzylinder in der 
Druckmaschine gespannt. Ein 
Farbwerk färbt die Druckplat-
te ein, danach wäscht das 
Feuchtwerk diese, wodurch 
farbfreundliche (druckende) 
Stellen die Druckfarbe behal-
ten und die restlichen Stellen 
sauber gewaschen werden. 
Die Druckfarbe wird von der 
Druckplatte auf den Gummi-
tuchzylinder übertragen und 
von diesem aus auf die Pa-
pierbahn gebracht (indirektes 
Druckverfahren). Je nach Sei-
tenanzahl und Farbigkeit der 
Zeitung durchläuft die Bahn 
mehrere Druckwerke. Die fer-
tigen Zeitungen werden dann 
noch mit Beilagen bestückt. 
Erst dann sind sie bereit, zu 
unseren Lesern*innen ge-
bracht zu werden.

6.  Logistik/ 
Verteilung

Die fertigen Zeitungen werden 
maschinell gezählt, verpackt 
und den Zeitungsausträgern 
bzw. den Verteilpartnern aus-
geliefert. Unsere Abteilung 
Logistik betreut den reibungs-
losen Ablauf, erfasst Rekla-
mationen und hält engen Kun-
denkontakt. Dadurch können 
wir eine haushaltdeckende 
Verteilung gewährleisten.











LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
www.wittich.de, info@wittich-herzberg.de
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STADT WEHLEN & GEMEINDE LOHMEN

Ihre Touristinformation im Basteigebiet

Entdecken Sie die natürliche Schönheit der Sächsischen Schweiz, wo majestätische Felsen und malerische Ortschaft en
ein harmonisches Bild abgeben. Diese Region zwischen Elbe und Bastei bietet ein unvergleichliches Erlebnis

für Naturliebhaber, Genießer, Aktivurlauber und Familien.
Beginnen Sie Ihr Abenteuer im Herzen der vorderen Sächsischen Schweiz. 

Die Stadt Wehlen und die Gemeinde Lohmen heißen Sie herzlich willkommen!
Erkunden Sie das älteste und berühmteste Aus ugsziel, die Bastei, mit ihren atemberaubenden Aussichten und der
weltbekannten Basteibrücke. Von hier aus erstreckt sich ein Panorama aus Tafelbergen und dem idyllischen Elbtal. 

Starten Sie Ihre Wanderung zur Bastei von Stadt Wehlen oder Lohmen aus. Genießen Sie eine Fahrt mit dem Schaufelraddampfer
zwischen Pillnitz und Bad Schandau oder besuchen Sie die Felsenbühne Rathen, Europas schönstes Naturtheater. 

Der beliebte Uttewalder Grund lädt zu romantischen Spaziergängen ein, während entlang des Elbradweges zwischen Dresden
und der böhmischen Grenze ein unvergleichliches Naturerlebnis wartet. Erleben Sie in reizvoller Natur die Umgebung

mit ihren Wiesen, Wäldern und einer Vielzahl von Sehenswürdigkeiten und Freizeitangeboten für Jung und Alt.

Fordern Sie noch heute Ihr Prospektmaterial und einen Wanderplan an. Wir helfen Ihnen gern
bei allen Fragen rund um Ihren Urlaub und bei der Suche nach einem schönen Ferienquartier.

Touristinformation Stadt Wehlen / Lohmen · Markt 7 · 01829 Stadt Wehlen
www.lohmen-sachsen.de · www.wehlen-online.de
touristinfo@stadt-wehlen.de

Willkommen
in der Sächsischen Schweiz

Stadt Wehlen Schloß Lohmen

Rufen Sie gleich an:
 035024 70414

Richard-Wagner-Denkmal Bastei Felsentor
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OT Reuth

Ganz schön renoviert.

So wird meine  
Küche modern.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau
 0 37 65 / 3 41 58

 www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!

IHR FACHMANN
vor Ort

Sturmklammern für  Anzeige

mehr Dachsicherheit
Oben auf dem Dach herrschen an 365 Tagen im Jahr harte Be-
dingungen: Sturm, Regen, Kälte und Hitze. Einen wirkungsvol-
len Schutz gegen Wetterextreme stellt eine fachgerechte Wind-
sogsicherung mit witterungsbeständigen Sturmklammern aus 
Metall dar. Immobilien, deren Steildächer nach 2011 eingedeckt 
oder saniert worden sind, befinden sich auf der sicheren Seite. 
Seitdem gelten neue Vorschriften für die Windsogsicherung, die 
für Architekturschaffende und Dachgewerke verbindlich sind. 
Je nach Lage und Dachform des Objektes ist die Sturmsiche-
rung nach definierten Kriterien anzubringen. Bei älteren Ein- und 
Zweifamilienhäusern empfiehlt sich eine Sichtung und Wartung 
des Daches. Dabei können Dachpfannen oder Dachsteine durch 
das nachträgliche Anbringen von Sturmklammern auf der Trag-
lattung fixiert werden, sodass sie selbst bei starken Windböen 
weder abheben noch abrutschen. Sturmklammern sind Metall-
klammern aus rostfreiem oder korrosionsgeschütztem Material, 
die – als unsichtbare Helfer auf dem Dach – zur Sicherung von 
kleinformatigen Deckwerkstoffen eingesetzt werden. Klein, aber 
mit großer Wirkung. Die Mehrkosten einer Windsogsicherung 
sind erheblich geringer als die Kosten eines Sturmschadens. 
Der Wert einer Immobilie und der Versicherungsschutz werden 
durch eine Sturmsicherung gesteigert. Und: Wer richtig sichert, 
schläft ruhiger – auch in stürmischen Zeiten. Profis bieten opti-
mal auf die Dachpfanne abgestimmte Sturmklammern für eine 
fachgerechte Windsogsicherung an. HLC

Foto: HLC/Friedrich Ossenberg-Schule/©Peter Sierigk
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 Ihr Landschaftsgärtner

danIeL Morgner

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

FACHBETRIEB FÜR GARTENBAU
UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

OBSTBAUMSCHNITT
JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Garten-neu- & umGestaltunG

natursteinweGe- & mauerbau

Pflaster- & baGGerarbeiten

Obstbaum- & HeckenscHnitt

Zaunbau

GrünanlaGenPfleGe

Die Wunderwaffe für ein besseres 
Raumklima – von Christian Wachter
Ein gesundes Raumklima ist entschei-
dend für Wohlbefinden und Gesundheit. 
Christian Wachter, Experte für nachhalti-
ge Innenraumgestaltung, erklärt, warum 
Lehmputz eine moderne Lösung für ein 
optimales Wohnumfeld ist.
1. Feuchtigkeitsregulierung für ein 
angenehmes Raumklima
Lehmputz ist in der Lage, überschüs-
sige Feuchtigkeit aufzunehmen und 
bei Bedarf wieder abzugeben. Diese 
feuchtigkeitsregulierenden Eigenschaf-
ten sind besonders wichtig in Räumen, in denen sich Menschen 
häufig aufhalten, und sie tragen dazu bei, ein gesundes Mikroklima 
zu schaffen und Schimmelbildung zu verhindern.
2. Luftreinigung für bessere Atemluft
Lehmputz hat die Fähigkeit, Schadstoffe aus der Luft zu binden 
und zu neutralisieren. Dies verbessert die Luftqualität erheblich und 
unterstützt die Konzentration und das allgemeine Wohlbefinden 
in jedem Raum.
3. Schallschutz für eine ruhige Atmosphäre
Die schallabsorbierenden Eigenschaften des Lehmputzes helfen 
dabei, Lärmbelastung zu verringern und so eine ruhige und ent-
spannende Umgebung zu schaffen. Das ist besonders vorteilhaft 
in Schlafräumen oder anderen Rückzugsorten.
4. Ideal für Schlafräume und vielseitig einsetzbar
Lehmputz sorgt für eine beruhigende Atmosphäre, die in Schlafräu-
men besonders geschätzt wird, um erholsamen und tiefen Schlaf 
zu fördern. Doch seine Vorzüge gelten für das ganze Zuhause: Ob 
Wohnzimmer, Arbeitszimmer oder Kinderzimmer – der Lehmputz 
schafft in jedem Raum ein gesundes und behagliches Raumklima.
5. Aufhören mit den Mythen: 
Lehmputz ist modern und vielseitig
Viele verbinden Lehmputz noch immer mit alten, langweiligen 
Baustilen. Doch das ist ein Irrglaube! Lehmputz ist heute modern, 
vielseitig und in unzähligen Farben und Oberflächenstrukturen 
erhältlich, eine elegante Wahl für jeden Einrichtungsstil.
Besuchen Sie unsere Ausstellung, um die verschiedenen Gestal-
tungsmöglichkeiten in natura zu erleben. Sie finden uns in der 
Frankendorfer Str. 93, 07922 Tanna. Alternativ können Sie auch 
unsere Website www.malerundparkett.de besuchen, um sich inspi-
rieren zu lassen und die perfekte Lösung für Ihre Räume zu finden.
Für mehr Informationen und individuelle Beratung steht Christian 
Wachter gerne zur Verfügung.

- Anzeige -

IHR FACHMANN
vor Ort

Die Handwerker Ihrer Region: 
kompetent · freundlich · flexibel
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sagen wir auf diesem Wege allen Kunden, Freunden 

und Bekannten für das Vertrauen, das Sie uns im 

vergangenen Jahr entgegengebracht haben.

Wir wünschen allen 

Glück, Gesundheit 
und Zuversicht 

 für das neue Jahr.

Ein herzliches
Dankeschön

Heizung • Sanitär • Klempner • Kundendienst

08539 Rosenbach OT Mehltheuer · Friedensstr. 17
Telefon: 037431 - 3881 oder 0172 - 3572091
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

hand
werk

Welches handWerk passt zu dir?
Finde es heraus beim

deine-zukunFt-handWerk.de

im bildungs- und technologiezentrum Vogtland
der handWerkskammer chemnitz

Rähnisstraße 19, 08523 Plauen

PLAUENER

25.01.2025 | 10 – 15 UHR

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

3 König Pauschale
2. oder 3. bis 5. Januar 2025
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Ihre Medienberaterin vor Ort

0171 2908634
teresa.bunzel@wittich.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Teresa Bunzel

Den passenden Ausbildungsplatz jetzt online finden: jobs-regional.de

www.BrautmodeOutlet.de


